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Zur Photovoltaik-Förderung werden neben den Förderprogrammen des 
Bundes durch Einspeisevergütung nach dem EEG und Förderungen der 
KfW Bank eine Reihe von Programmen der Bundesländer und Landes-
banken, aber auch privater Banken angeboten – außerdem unzählige 
Sonderprogramme in größeren und kleineren Kommunen, die von 
Gemeindeverwaltungen, Umwelt-, Bauämtern und Stadtwerken getragen 
werden.  
 
Hier stellen wir Ihnen im Überblick die Landes- und Bankenprogramme 
vor, außerdem die kommunalen Programme und Angebote der 
Stadtwerke, wie sie bei Redaktionsschluss vorlagen. 
 
Da insbesondere die kommunalen Förderprogramme sich häufiger 
ändern, lohnt es sich, auch in nicht aufgeführten Kommunen bei Ver–
waltung, Bau- oder Umweltamt bzw. bei den Stadtwerken nachzufragen, 
ob aktuell Förderprogramme bestehen oder geplant sind. *  
 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/einspeiseverguetung
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ggg Baden-Württemberg 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstele 
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g Umweltschutz- und 
Energiesparprogramm 

 L-Bank, Staatsbank für Baden-
Württemberg 

Kleine und mittlere 
Unternehmen.  

Einsatz erneuerbarer Energien, 
die zumindest langfristig eine 
wirtschaftliche Alternative zu 
herkömmlichen Energieträgern 
erwarten lassen.  

Die L-Bank gewährt zinsverbilligte 
Förderdarlehen bis 75% der Kosten  
(Mindesbetrag 10.000 €) mit aktuell 
festgelegtem Zinssatz.  
Der Förderantrag muss vor Kauf und 
Beauftragung bei der Hausbank 
gestellt werden.  

Umweltschutz und 
Energiesparprogramm, 

Landesbank BaWü  
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regiostrom plus Solar 
Badenova, BW-Energiedienstleister 

Privatkunden des Tarifs 
regiostrom aktiv der 
Badenova, die in den 
vergangenen drei Jahren 
keine Förderung dieser 
Art erhielten.  

Photovoltaikanlagen, die keine 
Eigenbauanlagen oder 
Prototypen sind und nicht 
überwiegend aus gebrauchten 
Teilen bestehen.  
Beteiligungsanlage: 150,– € pro 
kWp je Kommanditist 
 

Badenova schießt maximal 900 € zu: 
PV-Anlagen werden bis zu 3 kWp mit 
300 € pro kWp (bei Volleinspeisung 
des Stroms) oder mit 200 € pro kWp 
(bei  Eigenverbrauch) gefördert,  
Beteiligungsanlagen mit 150 € je 
Kommanditist. Der Zuschuss-Antrag 
muss vor Baubeginn gestellt werden. 

Badenova, 
Energieversorgung in 
Baden-Württemberg 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Baden-Württemberg?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region.  

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 
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Kommunale Einzelförderungen 
Baden-Württembergische Gemeinden: 
Achern - Amtzell - Bad Dürrheim - Bad 
Zwesten - Baienfurt - Biberach / Riß - 
Calw - Donaueschingen - Dußlingen - 
Ebersbach-Musbach -  Eichstetten - 

Endingen - Engen - Grünkraut - 
Heilbronn - Hüfingen - Kippenheim - 
Mahlberg - Metzingen - Neckarsulm - 
Ottersberg - Plankstadt - Radolfzell - 

Schlier - Singen - Überlingen - Villingen-
Schwenningen - Waghäusel - Walldorf - 
Weil a. Rhein - Weingarten -  Wolfegg - 

Wolpertshausen 

Betreiber von Photo-
voltaikanlagen in den 
genannten Kommunen  

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße  

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Kommunen durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis 
festgelegt werden.  
Da die Förderbedingungen sich häufig   
ändern, empfehlen wir, sich auch bei 
hier nicht aufgeführten Gemeinden 
(Verwaltung, Umwelt- oder Bauamt) 
möglichst frühzeitig nach kommunalen 
Photovoltaik-Förderungen zu 
erkundigen. 

Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen der jeweiligen 

Kommune in Baden-
Württemberg. PV-Bauherren 
weiterer großer Städte wie 

Stuttgart, Mannheim, 
Karlsruhe, Freiburg i.B. 

müssen auf die Förderung 
durch die L-Bank des 
Landes zurückgreifen 

  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/unternehmen/vorhabenbestehenderunternehmen/umweltfinanzierung.xml?ceid=100192
http://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/unternehmen/vorhabenbestehenderunternehmen/umweltfinanzierung.xml?ceid=100192
http://www.l-bank.de/lbank/inhalt/nav/unternehmen/vorhabenbestehenderunternehmen/umweltfinanzierung.xml?ceid=100192
https://www.badenova.de/web/de/privatundgeschaeftskunden/foerderprogramme_1/badenova-Foerderprogramme.html
https://www.badenova.de/web/de/privatundgeschaeftskunden/foerderprogramme_1/badenova-Foerderprogramme.html
https://www.badenova.de/web/de/privatundgeschaeftskunden/foerderprogramme_1/badenova-Foerderprogramme.html
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
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ggg Baden-Württemberg, Bayern 

   Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 

B
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 PV-Förderung  
durch Stadtwerke: 

Bad Säckingen - Engen - Gengenbach - 
Herrenberg - Kirchzarten - Radolfzell - 

Rastatt - Sigmaringen - Waldkirch - 
Walldorf 

Kunden der genannten 
Stadtwerke, die PV-
Anlagen kaufen oder 
betreiben 

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte PV-Anlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße 

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Stadtwerke durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung/Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig ändern, empfehlen 
wir, sich auch bei hier nicht aufge-
führten Stadtwerken möglichst früh-
zeitig nach Förderungen zu 
erkundigen. 

Jeweilige Stadtwerke, z.B. 
Stadtwerke Radolfzell 

Stadtwerke Rastatt 
Stadtwerke Sigmaringen 

Stadtwerke Walldorf 
 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Baden-Württemberg oder Bayern?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. Zur 

kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

 Ökokredit  
LfA Förderbank Bayern 

Kleine und mittlere 
gewerbliche 
Unternehmen 

Förderfähige Investitionen  von 
25.000 € bis 12,5 Mio. € im 
Bereich der gewerblichen 
Nutzung von erneuerbaren 
Energien – darunter 
Photovoltaik und Solarthermie. 

Die LfA gewährt zinsverbilligte Kredite 
und stellt ggf. Sicherheiten bis zu 
80%. Die maximale Kreditsumme 
beträgt 1 Mio. €. 
Der Antrag auf den Ökokredit der LfA 
wird über die Hausbank gestellt.  

LfA Bayern: Umwelt-
Förderung 

 
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 Kommunale Einzelförderungen 
Bayerische Gemeinden: 

Ansbach  
Dachau 

Eitensheim 
Gaimersheim Moosinning 

Neuburg/Donau Ravensburg 
Unterhaching 

 

Betreiber von Photo-
voltaikanlagen in den 
genannten Kommunen  

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße  

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Kommunen durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis 
festgelegt werden. Da die Förder-
bedingungen sich häufig  ändern, 
empfehlen wir, sich auch bei hier nicht 
aufgeührten Gemeinden (Verwaltung, 
Umwelt- oder Bauamt) möglichst früh-
zeitig nach kommunalen Photovoltaik-
Förderungen zu erkundigen. 

Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen der jeweiligen 
Kommune in Bayern. PV-
Bauherren weiterer großer 

Städte wie Nürnberg, 
Augsburg etc. (außer Mün-

chen, vgl. GSW) müssen auf 
den bayerischen Ökokredit 

zurückgreifen. 

  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.stadtwerke-radolfzell.de/
http://www.star-energiewerke.de/
http://www.sigmaringen.de/stadtwerke/index.html
http://www.stadtwerke-walldorf.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
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ggg Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen 

                          Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 

 B
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 PV-Förderung  
durch Stadtwerke: 

GSW München 
Stadtwerke Bamberg 

Stadtwerke Rosenheim 
 

Kunden der genannten 
Stadtwerke, die PV-
Anlagen kaufen oder 
betreiben 

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte PV-Anlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße 

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Stadtwerke durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig ändern, empfehlen 
wir, sich auch bei hier nicht aufgeführ-
ten Stadtwerken möglichst frühzeitig 
nach Förderungen zu erkundigen. 

Jeweilige Stadtwerke: 
GSW München 

Stadtwerke Bamberg 
Stadtwerke Rosenheim 

 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Bayern, Berlin, Brandenburg oder Bremen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

 B
er

lin
  

Photovoltaik-Förderung 
durch Vattenfall/BEWAG 

Stromkunden der 
BEWAG (Vattenfall)  

Fabrikneue netzgekoppelte 
Photovoltaikanlagen ab 1 kWp 

Die BEWAG bezuschusst die ersten 5 
kWp installierter Leistung der PV-
Anlage mit je 1.000 €.  

BEWAG 

B
er

lin
 +

 
B

ra
bg

. Investitionszulagengesetz 
für die ostdeutschen Länder (einschließ-

lich Berlin), darunter Brandenburg 

Verarbeitendes Ge–
werbe, produktionsnahe 
Dienstleistungen und 
Beherbergungsbetriebe 

Erstinvestitionen, die der 
Errichtung oder Erweiterung 
einer Betriebsstätte dienen 

2012: 5%, 2013: 2,5% der 
Anschaffungskosten 
Danach läuft die Investitionszulage 
aus. 

Förderdatenbank 

B
re

m
en

 

Pronatur  
swb 

Privatpersonen oder 
gewebliche Unternehmen 
(nicht zwingend in oder 
bei Bremen) 

Neuanlagen zur Stromerzeu-
gung aus erneuerbaren 
Energiequellen, darunter 
Photovoltaik - sie müssen sich 
in Bremen oder max. 100 km 
Entfernung befinden 

Das Förderprogramm erhält seine Mit-
tel aus dem Tarif Pronatur der Stadt-
werke Bremen, die Größe des Förder-
topfes hängt von der Anzahl der Kun-
den ab. Welche Projekte aus den zur 
Verfügung stehenden Fördermitteln 
gefördert werden, entscheidet der 
Beirat. Es kann ein Zuschuss, eine 
Beteiligung oder ein Darlehen 
ausgesprochen werden.  

Pronatur / swb 
Darüber hinaus müssen 

Photovoltaik-Bauherren in 
Bremen und Bremerhaven 

auf Bundesförderungen 
durch die Einspeisevergü-

tung nach EEG und Förder-
programme der KfW-Bank 

zurückgreifen.  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.swm.de/
http://www.stadtwerke-bamberg.de/
http://www.stadtwerke-rosenheim.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.bewag.de/
http://www.foerderdatenbank.de/Foerder-DB/Navigation/Foerderrecherche/suche.html?get=views;document&doc=4006&typ=KU
http://www.swb-gruppe.de/verantwortung/swb-und-umwelt/foerderkriterien.php
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
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Iggg Hamburg, Hessen 

  Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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Förderrichtlinie Erneuerbare Energien 
Stadt Hamburg 

Natürliche und juristische 
Personen, die eine 
Photovoltaikanlage 
errichten 

Die Installation von Photo-
voltaikanlagen 

Zuschüsse bis zu einer Höhe von 1 
Mio €. Ab einem Zuschussbetrag von 
100.000 € müssen Bau-, Dienst- und 
Lieferleistungen teilweise ausge-
schrieben werden. Das Programm ist 
derzeit befristet bis 31.12.2013.  

Behörde für 
Stadtentwicklung und 

Umwelt  

H
 a

 m
i 

newpower 
Vattenfall/HEW 

Photovoltaik-Bauherren, 
die einen erfolgreichen 
Antrag stellen 

Gesammelte Geldmittel werden 
an diejenigen Anträge 
ausgeschüttet, welche bei der 
vierteljährlichen Förderrunde 
den höchsten Energieertrag 
aus Photovoltaik versprechen 

Pro verkaufter kWh im Stromtarif 
newpower werden 2,56c an die 
Photovoltaik Förderung ausgeschüttet 
– die Förderungen errechnen sich aus 
den jeweils vorhandenen Geldmitteln  

HEW 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Hamburg oder in Hessen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

 

Energiekredit  
LBS Hessen-Thüringen 

Privatpersonen, Vermie-
ter, Selbständige Photovoltaikanlagen  

Unbegrenzte Kredithöhe für zinsgün-
stige Darlehen bis 100%. Kreditzinsen 
und Ansparsumme des Bauspar-
vertrages werden vollständig über die 
Einnahmen der Solarstromanlage aus 
der Einspeisevergütung bedient 

LBS Hessen-Thüringen 

H
 e

 s
 s

 e
 n

l  Kommunale Einzelförderungen 
Hessische Gemeinden: 

Aßlar – Bensheim - Biebesheim - 
Edermünde Flörsheim - Flörsheim a.M. - 

Fritzlar - Ginsheim-Gustavsburg - 
Melsungen - Mörfelden-Walldorf – 

Niedernhausen-Bischofsheim - Rodgau - 
Seligenstadt -  

Sulzbach/Taunus - Taunusstein 
 
 

Betreiber von Photovol-
taikanlagen in den 
genannten Kommunen  

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße  

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Kommunen durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig ändern, empfehlen 
wir, sich auch bei hier nicht aufgeführ-
ten Gemeinden (Verwaltung, Umwelt- 
oder Bauamt) möglichst frühzeitig 
nach kommunalen Photovoltaik-
Förderungen zu erkundigen. 

Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen der jeweiligen 

Kommune in Hessen.  
PV-Bauherren in den 
großen Städten wie 

Frankfurt a.M., Wiesbaden, 
Kassel müssen auf die 
Förderung des Landes 

Hessen durch den 
Energiekredit zurückgreifen.   

  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.hamburg.de/bsu
http://www.hamburg.de/bsu
http://www.hamburg.de/bsu
http://www.hew.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.lbs.de/ht/die-lbs/aktionen/energiekredit-solarstrom
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ggg Mecklenburg-Vorpommern 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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Aktionsplan Klimaschutz 
Landesförderinstitut MV 

Vereine, Verbände, 
Stiftungen, Körper-
schaften und Anstalten 
öffentlichen Rechts, 
Unternehmen der 
Wohnungswirtschaft, 
kleine und mittlere 
Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft 
(nicht: Freiberufler) 

Solarthermie-Anlagen, deren 
Gesamtfinanzierung (inkl. 
Folgekosten) gesichert ist. 
Photovoltaikanlagen nur in 
Ausnahmefällen, wenn sie in 
"Zusammenhang mit einem 
Projekt stehen, das einen 
hohen Demonstrations-
charakter hat, erneuerbare 
Energien und Energieeffizienz-
maßnahmen vereint und mit 
erheblichen Multiplikator-
effekten verbunden ist". 

 
Ein nicht rückzahlbarer Zuschuss von 
30% der Investition (Planung, 
Ausschreibung, Gutachten,  
Anlagenkosten, Sachausgaben) wird 
gewährt, wenn die zuwendungs-
fähigen Ausgaben mindestens (!) 
20.000 € betragen. Nicht bezuschusst 
werden Vertrieb, Repräsentation, 
Finanzierungskosten und Eigen-
leistung; das Vorhaben darf nicht vor 
Bewilligung der Förderung begonnen 
werden. 
 

Landesförderinstitut 
Mecklenburg-Vorpommern 

 M
 e
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 k

i  
  

Investitionszulagengesetz 
für die ostdeutschen Länder, darunter 

Mecklenburg-Vorpommern 

Verarbeitendes Ge–
werbe, produktionsnahe 
Dienstleistungen und 
Beherbergungsbetriebe 

Erstinvestitionen, die der 
Errichtung oder Erweiterung 
einer Betriebsstätte dienen 

2012: 5%, 2013: 2,5% der 
Anschaffungskosten 
Danach läuft die Investitionszulage 
aus. 

Förderdatenbank 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Mecklenburg-Vorpommern?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

M
 V

 Kommunale Einzelförderungen 
Gemeinden in MV - - - 

Derzeit keine kommunalen 
Sonderprogramme bekannt. 
PV-Bauherren in Rostock, 
Schwerin oder Parchim, 

Güstrow, Greifswald bzw. 
Stralsund müssen auf die 
Förderungen des Landes 

MV oder des Bundes nach 
EEG zurückgreifen.  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.lfi-mv.de/cms2/LFI_prod/LFI/content/de/Foerderungen/Wohnungsbaufoerderung/_Foerderungen/Aktionsplan_Klimaschutz/index.jsp?&view=757
http://www.lfi-mv.de/cms2/LFI_prod/LFI/content/de/Foerderungen/Wohnungsbaufoerderung/_Foerderungen/Aktionsplan_Klimaschutz/index.jsp?&view=757
http://www.foerderdatenbank.de/Foerder-DB/Navigation/Foerderrecherche/suche.html?get=views;document&doc=4006&typ=KU
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
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ggg Niedersachsen 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 

N
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z.Zt. keine eigene Förderung auf 
Landesebene - - - 

Photovoltaik-Bauherren in 
Niedersachsen müssen auf 
Bundesförderungen durch 

die Einspeisevergütung 
nach EEG und 

Förderprogramme der KfW-
Bank zurückgreifen.  

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Niedersachsen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

N
ie

de
rs
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hs

en
 

Kommunale Einzelförderungen 
Niedersächsische Gemeinden: 
Sehnde - Sulingen - Wolfsburg 

Betreiber von Photovol-
taikanlagen in den 
genannten Kommunen  

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße  

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Kommunen durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig  ändern, empfeh-
len wir, sich auch bei hier nicht aufge-
führten Gemeinden (Verwaltung, 
Umwelt- oder Bauamt) möglichst früh-
zeitig nach kommunalen Photovoltaik-
Förderungen zu erkundigen. 

Stadt- und Gemeindever-
waltungen der jeweiligen 
Kommune in Niedersach-
sen. PV-Bauherren in den 

großen Städten wie Hanno-
ver, Braunschweig, Osna-
brück müssen auf die För-
derung des Landes Nieder-
sachsen oder des Bundes 
nach EEG zurückgreifen. 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
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Ggg Nordrhein-Westfalen 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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Solar-Check 
progres.nrw  

 

Hausbesitzer, die 
Solarenergie nutzen 
wollen. 
 

In einer einstündigen Experten-
Untersuchung werden Haus, 
Dach, Ausrichtung und 
Leitungen auf die Eignung für 
eine Solaranlage (Solarthermie 
oder Photovoltaik) untersucht. 
Anschließend werden 
Empfehlungen abgegeben.  

Die Gesamtkosten von 77 € für den 
Solarcheck werden z.T. durch das 
Land NRW aus den Fördermitteln des 
progres.nrw-Programms beglichen.  
Der Kunde zahlt 25 € an den beraten-
den Handwerker - der nicht selten ein 
Eigeninteresse an Verkauf bzw. Ver-
mittlung einer PV-Anlage haben 
dürfte. 
Wir von Rechner Photovoltaik 
empfehlen Ihnen dagegen unseren 
kostenlosen Berechnungsservice.  

progres.nrw 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Nordrhein-Westfalen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 


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Kommunale Einzelförderungen 
Gemeinden in NRW: 

Ahaus - Bad Meinberg - Baesweiler - 
Barntrup - Burbach - Ennigerloh - 

Hamminkeln - Herzogenrath - Horn -  
Kerpen - Korschenbroich - Laer - 

Leopoldshöhe - Lotte - Morsbach – 
Olfen - Rheine – Siegen - Stadtlohn – 

Troisdorf - Wadersloh - Waltrop  
Westerkappeln - Wetter 

Betreiber von Photovol-
taikanlagen in den 
genannten Kommunen  

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße  

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Kommunen durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig  ändern, empfeh-
len wir, sich auch bei hier nicht aufge-
führten Gemeinden (Verwaltung, Um-
welt- oder Bauamt) möglichst früh-
zeitig nach kommunalen Photovoltaik-
Förderungen zu erkundigen. 

Stadt- und Gemeindever-
waltungen der jeweiligen 
Kommune in NRW. PV-

Bauherren in den großen 
Städten Köln, Düsseldorf, 
Duisburg, Bochum, Bonn, 

Bielefeld, Münster, Aachen, 
Möchengladbach, Gelsen-
kirchen, Krefeld und Ober-

hausen müssen auf die För-
derung des Landes NRW 

oder des Bundes nach EEG 
zurückgreifen. 

 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.progres.nrw.de/page.asp?TopCatID=9170&CatID=9167&RubrikID=9167
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
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IIggg Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 

N
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 

 

PV-Förderung  
durch Stadtwerke: 

STAWAG Aachen - Stadtwerke Dinsla-
ken - DEW Dortmund - Stadtwerke Erk-
rath - Stadtwerke Geldern -  Stadtwerke 
Hamm - Stadtwerke Hürth - Mark-E Ha-
gen, Herdecke, Plettenberg - GSW Ka-
men - SWL Lengerich - ENNI Moers - 
EVO Oelde - Stadtwerke Steinheim - 

WSW Wuppertal 

Kunden der genannten 
Stadtwerke, die PV-
Anlagen kaufen oder 
betreiben 

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte PV-Anlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße 

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Stadtwerke durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig ändern, empfehlen 
wir, sich auch bei hier nicht aufgeführ-
ten Stadtwerken möglichst frühzeitig 
nach Förderungen zu erkundigen. 

Jeweilige Stadtwerke, z.B. 
DEW Dortmund 

Mark-E Hagen, Herdecke, 
Plettenberg 
ENNI Moers 

WSW Wuppertal 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Nordrhein-Westfalen oder Rheinland-Pfalz?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

 

Förderprogramm für 
hochenergieeffiziente Gebäude 

EffizienzOffensive Energie Rheinland-
Pfalz EOR 

Eigentümer von 
Wohnimmobilien im 
Neubau und Bestand  

Energetische Dachsanierungen 
einschließlich Installation einer 
Photovoltaikanlage von 
mindestens 5 kWp Leistung 

Es werden Zuschüsse von 1.500 € je 
Gebäude gewährt. 
Der Antrag muss vor Bau- bzw. 
Sanierungsbeginn gestellt werden. 

EOR - Rheinland-Pfalz 

 
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Kommunale Einzelförderungen 
Rheinland-Pfälzische Gemeinden: 

Morbach - Haßloch  

Betreiber von Photovol-
taikanlagen in den 
genannten Kommunen  

In der Regel ortsfeste netz-
gekoppelte Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße  

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Kommunen durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig  ändern, empfeh-
len wir, sich auch bei hier nicht aufgef-
ührten Gemeinden (Verwaltung, Um-
welt- oder Bauamt) möglichst früh-
zeitig nach kommunalen Photovoltaik-
Förderungen zu erkundigen. 

Stadt- und Gemeindever-
waltungen der jeweiligen 
Kommune in Rheinland-

Pfalz. PV-Bauherren in den 
großen Städten Mainz oder  

Koblenz müssen auf die 
Förderung EOR des Landes 
oder auf Förderungen des 
Bundes nach EEG zurück-

greifen. 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://geschaeftskunden.dew21.de/default.aspx/g/621/l/1031/r/-1/t/543133/on/543133/a/12/id/536645/P/0/LK/-1
http://www.mark-e.de/
http://www.mark-e.de/
http://www.enni.de/
http://www.wsw-online.de/common/welcome.htm
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.eor.de/foerderprogramme/hochenergieeffiziente-gebaeude.html
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf


    Photovoltaik-Förderungen der Bundesländer und Kommunen    
   

 

http://www.rechner-photovoltaik.de                  Seite  10 / 14 

Iggg Rheinland-Pfalz, Saarland 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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PV-Förderung  
durch Stadtwerke Kirn 

 

Kunden der Stadtwerke 
Kirn, die PV-Anlagen 
kaufen oder betreiben 

Ortsfeste netzgekoppelte PV-
Anlagen über 0,3 kWp 

Zuschüsse von 1.000 € bei PV-
Anlagen von Ein- oder 
Zweifamilienhäusern oder 500 € je 
Wohnung in Mehrfamilienhäusern. Da 
die Förderbedingungen sich häufig 
ändern, empfehlen wir, sich auch bei 
hier nicht aufgeführten Stadtwerken 
möglichst frühzeitig nach Förderungen 
zu erkundigen. 

Stadtwerke  
Kirn 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Rheinland-Pfalz oder im Saarland?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

r  
l a

 n
 d

 Klima Plus Saar für Unternehmen 
Projektförderung Saarland 

Unternehmen, die archi-
tektonisch anspruchsvol-
le Anwendungsmöglich-
keiten von Photovoltaik 
entwickeln oder demon-
strieren 

Architektonisch anspruchsvolle 
Photovoltaikanlagen ab einer 
Spitzenleistung von 2 Kilowatt  

Förderquote bis zu 40 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben, 
maximal  200.000 Euro je Maßnahme. 
Zuwendungsfähig sind insbesondere 
Entwicklungs-, Pilot- und Demon-
strationsvorhaben. 

Umweltministerium 
Saarland 

 S
 a

 a
i 

Zukunftsenergie Programm Technik 
Ministerium für Umwelt, Energie und 

Verkehr 

Schulen  Photovoltaikanlagen   Projekte über einer Bagatellgrenze 
von 1.000 € werden mit 30%, max. 
100.000 € bezuschusst. 

ZEP-Tech 


 

Kleine und mittlere 
Unternehmen 

Entwicklungs-, Pilot- und De-
monstrationsvorhaben, u.a. PV 

 

 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.stadtwerke-kirn.de/
http://www.stadtwerke-kirn.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.saarland.de/86809.htm
http://www.saarland.de/86809.htm
http://portalu.saarland.de/ingrid-portal/portal/_ns:YTU4fGMwfGQwfGVwbHVnaWQ9MT0vaW5ncmlkLWdyb3VwOmlwbHVnLXVkay1MS1ZLU0x8ZWRvY3V1aWQ9MT1ERThGRTlGMi02NkI5LTQwQUYtOTkzRC00OEZEOTcxNjlDMzY_/search-detail.psml;jsessionid=2308A34BE9F73091FAE31FFD80631465
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Iggg Saarland, Sachsen 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 

l a
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Kommunale Einzelförderung 
Rheinland-Pfälzische Gemeinde 

Perl/Mosel 
Erbauer von Photovol-
taikanlagen in Perl 

Ortsfeste netzgekoppelte PV-
Anlagen 

Zuschüsse von 256 € für jede 
Photovoltaik-Anlage. Da die Förderbe-
dingungen sich häufig ändern, 
empfehlen wir, sich auch bei hier nicht 
aufgeführten Kommunen möglichst 
frühzeitig nach Förderungen zu 
erkundigen. 

Stadt- und Gemeindever-
waltungen der jeweiligen 

Kommune im Saarland. PV-
Bauherren in Saarbrücken 
müssen auf die Förderung 
Klima Plus Saar des Saar-

lands oder auf Förderungen 
des Bundes nach EEG 

zurückgreifen.  

S 
a 
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PV-Förderung 
Stadtwerke im Saarland: 

SWD Dillingen/Saar  
Stadtwerke Völklingen 

 

Kunden der genannten 
Stadtwerke, die PV-
Anlagen kaufen oder 
betreiben 

Ortsfeste netzgekoppelte 
Photovoltaikanlagen 
unterschiedlicher Mindestgröße 

Zuschüsse oder Darlehen, die je nach 
individuellem Förderprogramm der 
Stadtwerke durch Festsatz oder nach 
Anlagenleistung / Anlagenpreis fest-
gelegt werden. Da die Förderbedin-
gungen sich häufig ändern, empfehlen 
wir, sich auch bei hier nicht aufgeführ-
ten Stadtwerken möglichst frühzeitig 
nach Förderungen zu erkundigen. 

Jeweilige Stadtwerke 
SWD Dillingen 

Völklingen 

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung im Saarland oder in Sachsen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 


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Klimadarlehen 
Sächsische AufbauBank SAB KMU  

Größere Photovoltaikanlagen, 
die im Rahmen des gewerb-
lichen Haupterwerbs betrieben 
werden und zu mindestens 
50% dem Eigenbedarf dienen 
 

Förderergänzungsdarlehen. Dar-
lehensbeträge und -konditionen wer-
den für das konkrete Vorhaben indi-
viduell zusammengestellt. 
Voraussetzungen: Das Gesamtvor-
haben ist rentabel, die Gesamtfinan-
zierung ist sichergestellt; das Projekt 
wurde noch nicht begonnen. Der 
Finanzierungsbedarf sollte nicht unter 
50.000 € liegen.  

Klimadarlehen SAB 

  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.swd-saar.de/
http://www.stadtwerke-voelklingen.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.sab.sachsen.de/de/p_umwelt/detailfp_ul_2419.jsp
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Iggg Sachsen, Sachsen-Anhalt 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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PV-Förderung 
Stadtwerke in Sachsen:  

DREWAG Dresden 

Bauherren einer Kom-
bination von KWK- und 
Photovoltaikanlagen in-
nerhalb des Stadtgebiets 
und dabei außerhalb des 
Fernwärmenetzes von 
Dresden 

Photovoltaikanlagen in Verbin-
dung mit Mini-KWK-Anlagen 

Grundsätzlich werden Anlagen zur 
Kraft-Wärme-Koppelung gefördert. 
Ein zusätzlicher Zuschuss von 400 € / 
kWp wird bei Errichtung einer damit 
kombinierten  PV-Anlage gewährt.  

Stadtwerke 
DREWAG Dresden 

PV-Bauherren in weiteren 
sächsischen Städten wie 

Leipzig oder Chemnitz müs-
sen auf das Klimadarlehen 
des Landes Sachsen oder 
des Bundes nach EEG zu-

rückgreifen.  

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Sachsen oder Sachsen-Anhalt?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 
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Investitionszulagengesetz 
für die ostdeutschen Länder, darunter 

Sachsen und Sachsen-Anhalt 

Verarbeitendes Gewer-
be, produktionsnahe 
Dienstleistungen und 
Beherbergungsbetriebe 

Erstinvestitionen, die der 
Errichtung oder Erweiterung 
einer Betriebsstätte dienen 

2012: 5%, 2013: 2,5% der Anschaf-
fungskosten 
Danach läuft die Investitionszulage 
aus. 

Förderdatenbank 

Sa
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z.Zt. keine eigene Förderung auf 
Landesebene - - - 

Keine PV-Förderungen 
durch Land oder Kommu-

nen bekannt - Photovoltaik-
Bauherren auch größerer 
Städte in Sachsen-Anhalt 
wie Halle oder Magedburg 
müssen auf Bundesförde-

rungen durch die Einspeise-
vergütung nach EEG und 

Förderprogramme der KfW-
Bank zurückgreifen.  

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.drewag.de/de/privatkunden/drewag_service/pk_dg_foerderprogramme-new-generation.php
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.foerderdatenbank.de/Foerder-DB/Navigation/Foerderrecherche/suche.html?get=views;document&doc=4006&typ=KU
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
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Iggg Schleswig-Holstein, Thüringen 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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z.Zt. keine eigene Förderung auf 
Landesebene - - - 

Keine PV-Förderungen 
durch Land oder Kommu-

nen bekannt - Photovoltaik-
Bauherren auch größerer 
Städte in Schleswig-Hol-

stein wie Kiel oder Lübeck 
müssen auf Bundesförde-

rungen durch die Einspeise-
vergütung nach EEG und 

Förderprogramme der KfW-
Bank zurückgreifen.  

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Schleswig-Holstein oder Thüringen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

 
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1.000-Dächer-Photovoltaik-
Programm 

Aubaubank Thüringen 

Kommunale Zweckverbände,   
gemeinnützige Organisationen,  
eingetragene Vereine, 
Genossenschaften und 
Betreibergesellschaften,  
Kirchen 

PV-Anlagen in Thüringen, deren 
Leistung mindestens 10 kWp beträgt.  
Der Zuwendungsempfänger muss am 
Standort der PV-Anlage eine 
Informations- und Anzeigetafel 
errichten. 

Planungskosten können bis zu 10% 
bezuschusst werden. Auf die Anlage 
selbst wird ein Zuschuss von 20%, bei 
PV-Anlagen auf Gebäuden mit beson-
deren Gestaltungsanforderungen oder 
bei Projekten mit innovativem Charak-
ter oder hoher Öffentlichkeitswirksam-
keit bis zu 40% gewährt.  
Der maximal mögliche Zuschuss be-
trägt 100.000 Euro. 

Aufbaubank 

 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.aufbaubank.de/index.php?p=3&data%5blang%5d=&a=show&data%5bpid%5d=48&
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Iggg Thüringen 

 Förder-Programm Wer wird gefördert? Was wird gefördert? Wie wird gefördert? Informationsstelle 
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Kommunale Einzelförderungen 
Gemeinden in MV - - - 

Derzeit keine kommunalen 
Sonderprogramme bekannt. 

PV-Bauherren in Erfurt, 
Jena oder Gera, Weimar 

oder Gotha müssen auf das 
1.000-Dächer-Photovoltaik-
Programm des Landes Thü-
ringen oder auf  Förderun-
gen des Bundes nach EEG 

zurückgreifen.  

Sie suchen nach einer passende Photovoltaik-Förderung in Thüringen?  
Dann empfehlen wir Ihnen unsere unverbindliche Berechnung einer Photovoltaikanlage durch Solarteure in Ihrer Region. 

Zur kostenlosen Berechnung von Kosten, Förderung, Ertrag und Rendite: Photovoltaik Rechner. 

Th
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Investitionszulagengesetz 
für die ostdeutschen Länder, darunter  

Thüringen 

Verarbeitendes Gewer-
be, produktionsnahe 
Dienstleistungen und 
Beherbergungsbetriebe 

Erstinvestitionen, die der 
Errichtung oder Erweiterung 
einer Betriebsstätte dienen 

2012: 5%, 2013: 2,5% der Anschaf-
fungskosten 
Danach läuft die Investitionszulage 
aus. 

Förderdatenbank 

 

* Das vorliegende eBook „Photovoltaik Förderung auf Ebene der Länder und Kommunen“ unterliegt dem Urheberrecht. Sie dürfen das eBook zum 
persönlichen Gebrauch herunterladen, ausdrucken und kopieren; Weitergabe an Dritte ist nur unentgeltlich erlaubt, Einbinden und Herunterladen zum Druck 
nur unter den gleichen Bedingungen – ohne Veränderung und unter Nennung der Originalquelle http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung. 

Alle Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt, wie sie bei Redaktionsschluss (2/2012) vorlagen. Eine Gewähr auf Richtigkeit 
oder Vollständigkeit besteht nicht.  

 

http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/
http://www.rechner-photovoltaik.de
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung/PV-Foerderung-Bund-2012.pdf
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-errechnen-lassen
http://www.foerderdatenbank.de/Foerder-DB/Navigation/Foerderrecherche/suche.html?get=views;document&doc=4006&typ=KU
http://www.rechner-photovoltaik.de/photovoltaik-foerderung

